
 

SCHLESWIG-HOLSTEINISCHER LANDTAG Drucksache 18/5283 

18. Wahlperiode 2017-03-20 

Kleine Anfrage 
 

des Abgeordneten  Dr. Axel Bernstein (CDU) 
 

und 
 

Antwort 
 

der Landesregierung - Minister für Inneres und Bundesangelegenheiten 
 

Wohnungseinbruchdiebstähle im Jahr 2017 

 

Vorbemerkung der Landesregierung: 
Zur Beantwortung der Kleinen Anfrage wurde am 09.03.2017 eine Auswertung der 
Vorgangsdaten des polizeilichen Vorgangsbearbeitungssystems @rtus vorgenom-
men. Die Lagezahlen für die angefragten Zeiträume sind nach ihrem Erstelldatum 
dargestellt. Bei dieser Betrachtung werden die Vorgänge in dem Zeitraum abgebildet, 
in dem der polizeiliche Vorgang erstellt wurde. 
Eine Vergleichbarkeit zu Daten aus der Polizeilichen Kriminalstatistik ist nicht gege-
ben. Hinsichtlich der Unterschiede wird ergänzend auf den Umdruck 18/6655, Ziffer 
2, verwiesen. 
 

1) Wie viele Wohnungseinbrüche und versuchte Wohnungseinbrüche wurden 
im Januar und im Februar 2017 jeweils gemeldet? 
 
 

2) Wie verteilen sich die unter 1) genannten Taten auf die einzelnen Kreise 
und kreisfreien Städte? 
 
 

 
3) Wie hoch waren die unter 1) und 2) genannten Zahlen im Januar und Feb-

ruar 2016 und welche prozentuale Veränderung hat sich in diesem Jahr im 
Vergleich hierzu ergeben? 
 

 
Antwort zu Fragen 1-3: 
Es wird auf die nachstehende Tabelle verwiesen. 

http://www.landtag.ltsh.de/infothek/wahl18/umdrucke/6600/umdruck-18-6655.pdf
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